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Pfarrei Sankt Paulus, Apostel der Völker 



Tränendes Herz 
  
Das „Tränende Herz“ (Lamprocapnos spectabilis) wächst in lichten Laubwäldern 
im fernen Osten Russlands, in China und Korea. Die Blüten mit ihrer besonderen 
Herzform haben dem „Tränenden bzw. Flammenden Herzen“ zum Namen ver-
holfen. Sie wachsen bereits im Frühjahr zumeist als knappes Dutzend je Zweig 
und sehen rosa und weiß aus.  
 
Lobt eigentlich jemand un-
sere fleißigen Blumenfrauen 
bzw. -männer in unseren Kir-
chen? Immer wieder staune 
ich über den Einfallsreichtum 
und diese akribische Sorgfalt 
beim Drapieren für die jewei-
ligen Feste und Gottes-
dienste. So entdeckte ich 
auch die verschiedenen 
Pfingstgewächse: Pfingstrosen, Anthurien (die den herzförmigen Feuerzungen 
der Apostel erstaunlich ähneln) und eben das „Tränende Herz“. Pfingsten vollen-
det Ostern: Gottes Geist schafft nichts Neues, aber macht alles neu. Dieser Geist 
kreiert tränende Herzen und wandelt jedes Herz aus Stein in ein mitleidvolles 
Herz. Gott wohnt ein tränendes Herz inne: 
In Hosea 11 wird uns eine Gerichtsszene dargeboten; JHWH ist Ankläger, Staats-
anwalt und Richter in einer Person. Sein geliebtes, auserwähltes Volk Israel ist 
pars pro toto angeklagt, die Beweislast immens und hochaktuell: Morde, Kriege, 
Lügen, Untreue – hinter den riesigen Aktenbergen ist JHWH gar nicht mehr zu se-
hen. Das Gesetz fordert glasklar die Höchststrafe, die Todesstrafe (Vgl. 5.Mose 
21,18-21). Doch was geschieht plötzlich? JHWH geht zur Tür und wirft einen letz-
ten Blick zurück auf die verdutzte Menge: Anstatt seinen grimmigen Zorn auflo-
dern zu lassen, entbrennt – einem Sinneswandel gleich - die göttliche Barmher-
zigkeit in den Versen 8 und 9: „Wie kann ich dich preisgeben, Ephraim, wie dich 
ausliefern, Israel? Mein Herz ist anderen Sinnes, all meine Barmherzigkeit ist ent-
brannt. Ich will nicht tun nach meinem grimmigen Zorn noch Ephraim wieder ver-
derben. Denn ich bin Gott und nicht ein Mensch; heilig bin ich in deiner Mitte. 
Darum komme ich nicht im Zorn.“ Das tränende Herz des Schöpfers garantiert 
uns Sündern ein Leben in Fülle. 
Ezechiel schreibt angesichts der Frage, weshalb Mächtige (auch in unserer Kir-
che!) ihre Macht missbrauchen, in Ez 36,26: »Ich schenke euch ein neues Herz 



und lege einen neuen Geist in euch. Ich nehme das Herz von Stein aus eurer 
Brust und gebe euch ein Herz von Fleisch.« Jedem Menschen hat der Barmher-
zige ein tränendes Herz in die Brust gepflanzt. Woher kommen dann all die ver-
steinerten Herzen am Pfingstfest 2026? 
Jesus zeigte Gefühle, war „im Innersten erregt und erschüttert und weinte (Joh 
11,33)“, trauerte um seinen Freund Lazarus, vergoss im Garten Getsemani Trä-
nen, die wie Blut das Erdreich tränkten. Das tränende Herz Jesu schenkt uns das 
regelmäßige Herz-Jesu-Gebet: „Herz Jesu, bilde unser Herz nach deinem Her-
zen!“ Für jeden Apostel eine Feuerzunge von oben; für jeden von uns ein tränen-
des Herz: Gesegnete Pfingsten.  

Herzlich Ihr und Euer Felix Evers 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Standfest für das Gute – überall 
Ausstellung zu Menschenwürde und Freiheit 
 

Heilige sind keine Figuren aus einer fernen Vergangenheit. Ihr Leben und ihr 
Zeugnis können auch heute Orientierung geben – mitten in unserem Alltag. 

Das Projekt „Heilige in unserer 
Mitte“, initiiert von Jörg Meyer und 
Michael Schulze aus der Gemeinde 
Mariä Himmelfahrt in Rahlstedt und 
gefördert durch den Innovations-
fonds des Erzbistums Hamburg, 
greift diesen Gedanken auf und 
bringt ihn ins Gespräch. Es verbindet 
Glauben, Kunst und Begegnung im 
Quartier.  

Am Mittwoch, 10. Juni 2026, ist die 
Ausstellung „Standfest für das Gute 
– überall“ durchgängig von 11.00 bis 20.00 Uhr in der KulturJenny (Steglitzer 
Straße 3, Jenfeld) geöffnet. 

Gezeigt werden künstlerische Darstellungen von Heiligen und Seligen, ergänzt 
durch kurze biografische Texte. Sie erzählen von Menschen, die aus ihrem Glau-
ben heraus Haltung bewahrt und Verantwortung übernommen haben – oft unter 
schwierigen Bedingungen. 

Ein Beispiel ist der heilige José Sánchez del Río (1913–1928), der in Zeiten der 
Christenverfolgung in Mexiko seinem Glauben treu blieb und dafür mit nur 14 
Jahren sein Leben verlor. Sein Zeugnis steht bis heute für Gewissensfreiheit, 
Glaubenstreue und die unantastbare Würde des Menschen. 

Die Ausstellung lädt dazu ein, sich von solchen Lebenszeugnissen ansprechen zu 
lassen und der eigenen Berufung im Alltag neu nachzuspüren: 
Wo sind wir heute gerufen, standhaft für das Gute einzustehen? 

Herzliche Einladung, vorbeizukommen, innezuhalten und ins Gespräch zu kom-
men. 



Individuelle Terminabsprachen sind ebenfalls möglich: 
Jörg Meyer und Michael Schulze 
j.meyer@johannes-prassek.de 
Telefon: 040-53026747 

 

Foto zum Artikel: 
Jörg Meyer (links) und Michael Schulze (rechts) hängen ein Bild des Hl. José Sán-
chez del Río auf. Fotograf: Bernhard Ullrich 

 

Erstkommunionvorbereitung 
 

In unserer Gemeinde bereiten sich in diesem Jahr 
insgesamt 22 Kinder auf ihre Erstkommunion vor. 
Zwölf Familien haben sich dabei für das Familienmo-
dell in St. Agnes entschieden. Hier beschäftigen sich 
Eltern und Kinder gemeinsam mit den Inhalten des 
Glaubens und gestalten die Vorbereitung miteinan-
der. Weitere sieben Familien haben für ihre Kinder 
die Kinderkatechese in St. Joseph gewählt. 
Gemeinsam feiern die 22 Kinder am Samstag, den 6. 
Juni, um 11 Uhr ihre Erstkommunion in St. Agnes. 
Wir freuen uns darüber, dass Familien über den 
Glauben ins Gespräch kommen, Fragen stellen und 
Glauben gemeinsam entdecken. Ebenso freuen wir 



uns auf das große Fest der Erstkommunionkinder und laden die ganze Gemeinde 
ein, dieses Fest des Glaubens mitzufeiern. 
Auch im kommenden Jahr wird es in unserer Pfarrei wieder drei unterschiedliche 
Angebote zur Erstkommunionvorbereitung geben. Kinder, die ein wöchentliches 
Treffen suchen, können sich ab jetzt bei Renate Schmidt in St. Paulus melden. 
In St. Agnes wird erneut ein Familienangebot stattfinden und in St. Joseph wird die 
Kinderkatechese weiterhin am Samstag beziehungsweise Sonntag angeboten. An-
meldemöglichkeiten wird es nach den Sommerferien geben.  

 
Barbara Meier 

 

Café kommt 
 

 
Mit dem Café-Angebot unserer Pfarrei möchten wir Menschen die Gelegenheit 
geben, miteinander in Kontakt zu kommen. Bei einer Tasse leckeren, fair gehan-
delten Kaffees entstehen Begegnungen, Gespräche und oft auch neue Perspekti-
ven. Als Pfarrei laden wir bewusst kostenlos zu Kaffee und Gemeinschaft ein – 
einfach, um da zu sein und Menschen willkommen zu heißen. 
Dabei ergeben sich immer wieder interessante Gespräche. Manche fragen über-
rascht: „Warum ist das kostenlos?“ Andere möchten wissen: „Was steckt dahin-
ter?“ Genau darin liegt die besondere Chance unseres Café-Angebots. Ohne 
große Schwellen kommen Menschen miteinander ins Gespräch – über den Alltag, 
über persönliche 
Themen und 
manchmal auch 
über Glaubens-
fragen.  
Immer wieder 
hören wir er-
staunte und po-
sitive Rückmel-
dungen darüber, 
dass die katholi-
sche Kirche sich 
auf diese Weise 
offen und gast-
freundlich zeigt. 
Viele erleben, 
dass Kirche nicht 



nur im Gottesdienst stattfindet, sondern mitten im Alltag der Menschen präsent 
sein kann. So wird das Café zu einem Ort der Begegnung, an dem Gemeinschaft 
spürbar wird und Menschen sich willkommen fühlen. 
Haben Sie Lust sich mit einzubringen als Barista oder Gesprächspartner*in, dann 
melden Sie sich gerne bei Barbara Meier.  

Barbara Meier 
 

 

 

... und nochmal Kaffee: Eine Bitte ☺ 

 

Eine Tasse Kaffee führt Menschen zusammen und fördert die Gemeinschaft. Des-
wegen möchten wir auch künftig gerne nach unseren Gottesdiensten alle auf ei-
nen Kaffee oder Tee einladen. Allerdings kann 
sich der Kaffee nicht alleine machen . Wer 
also, entweder ca. 30 Minuten vor dem Gottes-
dienst, und/oder auch danach noch etwas Zeit 
findet, den Kaffee zu kochen oder hinterher auf-
zuräumen, ist ganz herzlich eingeladen, sich bei 
Frau Meier oder Herrn Sommer zu melden und 
in die in der Küche vorhandene Liste einzutra-
gen. – Vielleicht ist das auch eine Chance, neue 
Menschen kennenzulernen? 

 

 

Weitere Termine 

Vietnamesischer Chor: Der Chor probt jeden Freitag von 19-22 h im Gemeinde-
haus 
 
Vietnamesische Katechese: Jeden Sonntag von 15 -17 h im Gemeindehaus 
 



 
 



Kollekten für St. Agnes 
 
01.3.2026 Lettland          230,11 € 

08.3.2026 Diaspora Miva  201,21 € 

15.3.2026 Gemeinde  214,34 € 
22.3.2026 MISEREOR  600,24 € 

29.3.2026 Kollekte f.d.   284,01 € 
Heilige Land 

02.04.2026   Gemeinde    75,80 € 

04.04.2026   Gemeinde  217,27 € 
05.04.2026   Gemeinde  332,69 € 

06.04.2026   Gemeinde  271,59 € 
12.04.2026   Gemeinde  229,87 € 

19.04.2026   Diasporaopfer der  

    Erstkommunionkinder 245,41 € 
26.04.2026   Gemeinde  215,33 € 

 
 

Gottesdienste in unserer Gemeinde 24.5.26 – 2.8.26 

Sonntags 9.30 Uhr  Hl. Messe in St. Agnes 
  9 Uhr / 11.15 Uhr        Hl. Messe /Wortgottesdienst in St. Mar-

tin im Wechsel 
Donnerstags 08.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in St. Agnes 
Unsere Kirche ist jeden Tag von 15 – 18 Uhr geöffnet. 

Pfingstsonntag 
24. Mai 

9:30 
11:15 
17:00 

Hochamt / St. Agnes 
Wort-Gottes-Feier + K / St. Martin 
Maiandacht /St. Agnes 
Kollekte: RENOVABIS 

Pfingstmontag 
25. Mai 

9:30 
11:15 

Wort-Gottes-Feier + K / St. Agnes 
Hochamt / St. Martin 
Kollekte: RENOVABIS 

Mittwoch 
27. Mai 

17:00 Maiandacht / St. Agnes 

Donnerstag 
28. Mai 

8:30 Wort-Gottes-Feier + K / St. Agnes 

Dreifaltigkeitssonntag 
31. Mai 

9:30 
9:00 

Wort-Gottes-Feier + K / St. Agnes - M 
Hochamt / St. Martin 



17:00 Maiandacht / St. Agnes - K 
Kollekte: Gemeinde 

Fronleichnam 
Donnerstag 
4. Juni 
 

19:00 Hochamt / St. Agnes – E 
Kollekte: Gemeinde 

Samstag 
6. Juni 

11:00 
 
 

Erstkommunion / St. Agnes 
Kollekte: Diasporagabe der Erstkommunion-
kinder 

Sonntag  
7. Juni 
 
10. Sonntag i. Jahreskreis 

 

9:30 
10:00 
 
 

Wort-Gottes-Feier + K / St. Agnes - M 
Hochamt mit Fronleichnamsprozession/ St. 
Martin - E 
Kollekte: Telefonseelsorge im Erzbistum 

Donnerstag 
11. Juni 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes – R 

Sonntag  
14. Juni 
 
11. Sonntag i. Jahreskreis 

9:30 
9:00 

14:00 

Hochamt / St. Agnes - P 
Hochamt / St. Martin 
vietnamesische Messe/ Agnes - P 
Kollekte: Gemeinde 

Donnerstag 
18. Juni 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K/ St. Agnes -R 

Sonntag 
21. Juni 
12. Sonntag i. Jahreskreis 
 

9:30 
11:15 

 

Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes - S 
Wort-Gottes-Feier +K/ St. Martin 
Kollekte: Diaspora-Sonntag für das diözesane 
Bonifatiuswerk 

Donnerstag 
25. Juni 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes -R  

Sonntag  
28. Juni 
13. Sonntag i. Jahreskreis 

9:30 
11:15 
 

Hochamt / St. Agnes - E 
Wort-Gottes-Feier +K / St. Martin 
Kollekte: Petercent 

Donnerstag 
2. Juli 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K/ St. Agnes – R 

Sonntag 
5. Juli 
14. Sonntag i. Jahreskreis 

 

9:30 
9:00 

 

Wort-Gottesfeier +K / St. Agnes - S 
Hochamt / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

Donnerstag 
9. Juli 

8:30 Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes - R  



Sonntag 
12. Juli 
15. Sonntag i. Jahreskreis 

9:30 
11:15 
14:00  

 

Hochamt / St. Agnes -P 
Wort-Gottes-Feier +K / St. Martin 
Vietnamesische Messe / St. Agnes 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 

Donnerstag 
16. Juli 

8:30 
 

Wort-Gottes-Feier / St. Agnes -R 
 

Sonntag 
19. Juli 
16. Sonntag i. Jahreskreis 

9:30 
9:00 

Wort-Gottes-Feier + K / St. Agnes - M 
Hochamt / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

Donnerstag 
23. Juli 

8:30 
 

Wort-Gottes-Feier +K / St. Agnes - R 
 

Sonntag 
26. Juli 
17. Sonntag i. Jahreskreis 

9:30 
11:15 

Hochamt / St. Agnes -E 
Wort-Gottes-Feier + K / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

Donnerstag 
30. Juli 

8:30 Wort-Gottes-Feier + K/ St. Agnes - R 

Sonntag 
2. August 
18. Sonntag i. Jahreskreis 

9:30 
9:00 

Wort-Gottes-Feier + K / St. Agnes – S 
Hochamt / St. Martin 
Kollekte: Gemeinde 

E: Pfr. Evers, K: Diakon Katzer, M: Frau Meier, P: Pastor Pham, 
R: Frau Recke, S: Herr Sommer  
+K= mit Kommunionausteilung 

 

Ihnen allen eine  
gute Sommerzeit,  
zu Hause oder unterwegs.  
Bleibt behütet. 

 



Ansprechpartner & Kontaktdaten  

 
ViSdP: Pfarrer Felix Evers 
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Kath. Pfarrei Sankt Paulus, Apostel der Völker      
DKM Darlehnskasse Münster 
IBAN:  DE63 4006 0265 0023 0287 00     BIC:  GENODEM1DKM  

Pfarrer Felix Evers 731 38 35 
Gemeindereferentin 
 

   Barbara Meier 
 
   

530 23 864 
gemeindereferentin@st-agnes-tonn-
dorf.de 

Gemeindereferentin Sarah Schulte 017619655136 

s.schulte@st-paulus-adv.de 
 

Diakon i.R. Hubert Katzer 530 23 865 
Pfarrsekretärin Bärbel Böhne 66 74 98 

pfarrbuero@st-agnes-tonndorf.de 
Gemeindeteam 
 

Christian Sommer, 
Anna Frische, 
Cindy Nguyen,  
Joseph Tran, 
Stefanie Schick, 
Dorit Schmigalle 

gemeindeteam@st-agnes-tonndorf.de 

Pfarrbriefredaktion Christl Kucz 
Dorit Schmigalle 

pfarrbriefredaktion@st-agnes-tonn-
dorf.de 
 

 

 Homepage:  
www.st-agnes-tonndorf.de 
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